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Veranstaltungsort:
Akademie Caritas-Pirckheimer-Haus
Königstraße 64
90402 Nürnberg  
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Anreise
Vom Hauptbahnhof: Sie verlassen den Bahnsteig Rich-
tung Haupthalle. Bitte folgen Sie der Beschilderung zur 
Altstadt. Nach Verlassen des U-Bahnhofs befinden Sie 
sich direkt in der Königstraße. Bitte folgen Sie dieser,  
bis Sie linker Hand auf die St.-Klara-Kirche stoßen. Der 
Haupteingang befindet sich rechts neben der Klara-
kirche.

Weitere Informationen:
Referat Mission Interkulturell, Mission EineWelt
Tel. 09874 9-1502
E-Mail: mis@mission-einewelt.de

Synodaler 
Studientag
3. Februar 2018

9.30 bis 17 Uhr

Caritas-Pirckheimer-Haus
Nürnberg, Raum S11

Evangelisch-Lutherische

Kirche in Bayern

Miteinander  Zukunft  Weiter  Denken



Hoffnungen und Ängste liegen nah beieinander. 
Bei Menschen in Afrika ist das nicht anders als in Europa.
Wenn wir in Europa an Afrika denken, kommen wilde Tiere, 
unberührte Landschaften und bunt gekleidete Menschen 
in den Blick. Oder auch Bürgerkriege, Naturkatastrophen 
und Menschen, die davor fliehen.
Wenn Menschen in Afrika an Europa denken, sehen 
sie unbegrenzten Reichtum, Freiheit und Chancen im 
Überfluss. Oder auch kaum überwindbare Zäune und 
Grenzen, abgelehnte Asylbescheide und zerplatzte 
Hoffnungen.

Afrika und Europa – es sind zwei Kontinente, deren 
Vergangenheit durch die politische und wirtschaftliche 
Machtverteilung belastet ist. Ihre Zukunft kann nur 
gemeinsam gesehen werden. Das ist schon durch die geo-
graphische Lage bedingt. Als Christinnen und Christen 
haben wir eine besondere Verantwortung, diese gemein-
same Zukunft im verantworteten Miteinander friedlich 
zu gestalten. Das bedeutet, sich ein wirklichkeitsnahes 
Bild von Situationen zu verschaffen und realisierbare 
Lösungen für eine Zukunft zu erdenken, in der jede und 
jeder einen Platz findet, um gut, gerne und wohlbehalten 
zu leben.
Beim Studientag „Afrika und Europa“ arbeiten wir die 
Aufgabe heraus, die die Evangelisch-Lutherische Kirche 
in Bayern dabei übernehmen kann. Ebenso gehen wir 
der Frage nach, wie sich Möglichkeiten und Grenzen in 
Kirche und Gesellschaft ausbalancieren lassen.

Mit ausdrücklicher Unterstützung von Synodalpräsidentin 
Annekathrin Preidel und Landesbischof Heinrich Bedford-
Strohm laden ein:

Fritz Schroth, Vorsitzender des Ausschusses ÖMD
Reinhard Hansen - Michael Seitz
Mission EineWelt, Centrum für Partnerschaft, 
Entwicklung und Mission der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern

zum Studientag „Afrika und Europa“,  
3. Februar 2018, CPH Nürnberg

Name: 

Vorname:

Anschrift: 

Telefon: 

E-Mail:

Besondere Ernährung: _____________________________

 �Ich bin nicht damit einverstanden, dass folgendes auf der 
Teilnahmeliste erscheint, die allen am Seminar Beteiligten 
zum Zwecke des Austausches und der Vernetzung zugän-
gig gemacht wird:

	  Telefonnummer    Postanschrift    E-Mail-Adresse

 �Ich bin damit einverstanden, dass meine o. a. Daten für 
künftige Einladungen von Mission EineWelt verwendet 
werden.

Datum:

Unterschrift:

AnmeldungProgramm:
9.30 Uhr	 Ankommen/Kaffee

9.45 Uhr	� Begrüßung/Einführung 
(Fritz Schroth, Landessynode)

10.00 Uhr	� Referat: Afrikas Hoffnung verlässt den 
Kontinent: Liegt es am Scheitern der euro-
päischen Afrikapolitik der letzten 50 Jahre? 
(Prinz Asfa-Wossen Asserate)

10.30 Uhr	 Diskussion

10.50 Uhr	� Referat: Religion und Migration: Fakten und 
Hintergründe aus Afrika  
(Reinhard Hansen/MEW)

11.20 Uhr	 Diskussion

11.40 Uhr	 Gesprächsgruppen: „Wo stehen wir jetzt“

12.00 Uhr	 Mittagessen

13.00 Uhr	� Referat: MigrantInnen aus Afrika – eine 
Perspektive interkultureller Gemeinden 
(N.N.)

13.20 Uhr	 Diskussion

13.45 Uhr	� Referat: Gut gedacht und gemacht? „Afrika 
Agenda 2063 und ein Marshallplan mit 
Afrika“ (Reinhard Palm, BfdW)

14.15 Uhr	 Diskussion

14.40 Uhr	 Kaffee und Kuchen

14.55 Uhr	� Referat: „Symbole der Hoffnung“:  
Wie reagiert die lutherische Communio auf 
die Migrationsproblematik? 
(Dr. Fidon Mwombeki, LWB)

15.25 Uhr	 Diskussion

15.50 Uhr	 Gesprächsgruppen: „Wo stehen wir jetzt“

16.20 Uhr	� Berichte aus den Gruppen und nächste 
Schritte

16.50 Uhr	 Abschluss/Reisesegen

17.00 Uhr	 Ende Studientag

Anmeldeschluss: 	22.01.2018
Teilnahmegebühr wird nicht erhoben.
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